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36 A.  Sachve rha l t

Kein anderes deutsches Bund
bot an lokalen und regionalen

ern. Dabei ist es bekannterm
gramme auch jenseits öffentli
schaftlich tragfähig zu betrei
meist auf eine möglichst mal
bedacht sind, verfügen regio,
äußerst begrenztes Versorgu
solcher Unternehmen im Wr
Rundfunk lässt sich nicht ohnr
Anbietern in Bayern dennoch
arbeit auf dem Gebiet der P
verdanken. Insbesondere bei
rieren bayerische Hörfunkanb
marktungsgesellschaften einr
marktung von Werbezeiten u
regionaler Rundfunkanbieter ;
verträgen. Kooperationen die:
Gesetzmäßigkeiten eines mar
ternehmen. Mehr noch stehr
werb oftmals im Widersoruch

und regionalen Hörfunklandscl

- Bei der Herstellung des Manusk

Wege tatkräftig und sehr engagEn

wie auch meinem stud. Mitarbeiler

Manuskripts mitgewirkt hat
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